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Titel: 
 
Neubau einer Zweifeldsporthalle für den Schul-, Vereins- und Freizeitsport am 
Gymnasium "Philanthropinum" - aktueller Planungsstand - 
 
Information: 
 
Nach Überarbeitung der Planung wurde die Maßnahme - Neubau einer Zweifeldsporthalle 
für den Schul-, Vereins- und Freizeitsport am Gymnasium „Philanthropinum“ am 09.09.2009 
vom Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt bestätigt und am 30.09.2009 vom 
Stadtrat mit beschlossen (Beschluss-Nr. DR/BV/319/2009/V-40). 
 
Vom Bauausschuss wurde gefordert, den Entwurf mit dem Gestaltungsbeirat zu diskutieren 
und das Ergebnis erneut vorzustellen. 
 
Gegenüber der beschlossenen Fassung gibt es folgende Fortschreibung: 
 
• Änderung des schrägen Fugenanschlusses (Anschluss Sporthalle an das Sport- und 

Kurshaus) in einen rechtwinkligen Anschluss. 
• Herstellung eines Sockels mit Sockelwandplatten umlaufend in gleicher Höhe. 
• Die Sporthalle wurde so konzipiert, dass die Spielflächen wettkampfgerechte 

Abmessungen besitzen. Mitreisende Eltern bzw. Sportler, die nicht unmittelbar am 
Wettkampfgeschehen teilnehmen, haben die Möglichkeit, an der Nordseite der Halle das 
Spielgeschehen zu beobachten. Als Sitzgelegenheiten dienen die vorhandenen 
Sportbänke. 

• Die Freiraumgestaltung wurde bis zur Entwurfsplanung im Zusammenhang mit dem 
Gelände vor dem Sport- und Kurs-Haus geplant. 

 
Nachfolgende Punkte sind noch zu klären: 
 
• Die Farbigkeit und Oberflächenstruktur der Sporthalle und Anbauten. 
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• Als zusätzliche Variante zur Fassadenapplikation mit Edelstahldrähten soll eine grafische 
Variante untersucht werden. Hierzu findet eine Konsultation des Architekten mit der 
Fachhochschule statt. 

• Die gleichzeitige Realisierung des Platzes vor dem Sport- und Kurshaus mit der 
Erweiterung des Schulhofes ist zurzeit nicht finanzierbar. Stadtumbaufördermittel wurden 
hierfür bereits beantragt.  

• Im Zusammenhang mit der Fürsorge und Aufsichtspflicht sowie der Durchsetzung der 
Schulordnung wird seitens des Schulverwaltungsamtes im Bereich des Haupteinganges 
der Sporthalle, die Zaunverlegung der Schulhoferweiterung in Richtung Norden bis zur 
Außenwand des Sport- und Kurshauses gefordert. In einer gemeinsamen Beratung 
Stadtplanungs-, Schulverwaltungs-, Bauordnungsamt, Berufsfeuerwehr, Zentrales 
Gebäudemanagement und Planer wurden sicherheitsrelevante und gestalterische 
Möglichkeiten besprochen. Im Ergebnis dieser Beratung wird eine neue Variante der 
Zaunführung geplant, die diesen vorgenannten Aspekten Rechnung trägt. 

 
Darüber hinaus liegt dieser Informationsvorlage ein Grundriss des Sport- und Kurshauses 
bei, der das Zusammenwirken des 1. mit dem 2.Bauabschnitt aufzeigt. 
 
Anlagen 

A) Planunterlagen: 
- Lageplan 
- Grundriss EG-Sport- und Kurshaus  
- Grundriss EG-Sporthalle 
- Grundriss Sportgeräte 
- Dachdraufsicht 
- Ansichten Ost und West  
- Ansichten Süd und Nord 
- Übersichtsplan Außenanlagen und Stellplätze 

 
 
 
Für den Einreicher: 
 
 
 
Beigeordneter 
 
 
zur Kenntnis genommen im Stadtrat am: 
 
 
  
Dr. Exner    Hoffmann   Storz 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter  2. Stellvertreter 
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Anlage: 
 
 


